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Das Gefecht bei Nuit⸗
am 18 . Dezember 1870 .

Dem Vortrage des Herrn Premier⸗Lieutenant der Land⸗
wehr Offenbächer bei SZelegenheit der Erinnerungsfeier
des Krieger⸗Vereinsſentnehmen wir folgende höchſt anſchauliche
Schilderung über den geſammten Verlauf des für das hieſige
Regiment ſo äußerſt verluſtreich geweſenen Gefechtes bei Nuits .

Am 18. Dezember früh lag noch tiefe Dämmerung über
den Straßen von Dijon , als ſich ſchon kriegeriſches Leben
allenthalben zu regen begann . Badiſche Truppen aller Waffen⸗
gattungen zogen ſchweigend den ſüdlichen Ausgängen der
Stadt zu.

Schon am Mittag und Abend vorher war überall in der

Stadt das Gerücht verbreitet geweſen , daß am nächſten Tage
eine große Unternehmung gegen die im Süden immer dreiſter
auftretende Diviſion Creömer ausgeführt werden ſolle . Aus
dieſem Grunde wogte es auch in den Abendſtunden des 17.
mehr als je von Offizieren und Mannſchaften auf den ſchnee⸗
bedeckten Straßen und Plätzen der Stadt . In allen Wein⸗
ſchänken und Kaffeehäuſern herrſchte bis ſpät in die Nacht
hinein bewegtes fröhliches Leben und Treiben . Alte Bekannte
und Freunde ſuchten ſich noch einmal auf , um mit einander
zu trinken und mit einem kräftigen Händedruck Abſchied zu
nehmen .

Generallieutenant von Glümer , der Anfang Dezember
das Kommando über die damalige badiſche Felddiviſion über⸗
nommen , hatte von dem kommandirenden General des XIV .
Armeekorps , v. Werder , den Befehl erhalten , mit der 1. und
2. Badiſchen Infanterie⸗Brigade , alſo den Regimentern 109 ,
110 , 111 und 112 , von Dijon aus längs des Gebirges Coöte
' or ſüdwärts zu marſchiren , die Gegend vom Feinde zu ſäu⸗

bern und , wenn möglich , bis Beaune , einem Städtchen fünf
Meilen ſüdlich von Dijon an der großen Straße nach Lyon ,
vorwärts zu dringen .

Dem General ſtanden außer den beiden Infanterie⸗
Brigaden an Kavallerie ſieben badiſche Eskadrons , an Artil⸗
lerie ſechs badiſche Batterien zur Dispoſition . Dieſe Truppen
zählten Alles in Allem etwa 11,000 Mann ; Krankheiten und
Verluſte hatten den Stand ziemlich ſtark heruntergedrückt .

Der General hatte befohlen , daß die Hauptkolonne — 8
Bataillone , 6 Eskadrons und 5 Batterien ſtark — unter ſeiner
perſönlichen Führung durch die burgundiſche Ebene marſchiren
und das Städtchen Nuits von Oſten her angreifen ſolle . Die
Meldungen des vorhergehenden Tages hatten nämlich zweifel⸗
los ergeben , daß der Hauptwiderſtand des Feindes in Nuits

zu erwarten ſein werde . Dieſer Hauptkolonne hatte ſich auf
dem Marſche der kommandirende General v. Werder mit

ſeinem Stabe angeſchloſſen .
Zur Unterſtützung des Angriffes auf das an das Gebirge

angelehnte Städtchen wurde das Regiment 112 mit einer Bat⸗
terie und einer Eskadron in das Gebirge geſandt , um Nuits
von Norden her anzugreifen und die Aktacke des Gros in der

rechten Flanke zu unterſtützen .
Die Verbindung zwiſchen dieſer rechten Seitenkolonne und

dem Gros ſollte das 1. Bataillon des Regiments 111 auf der

großen Straße am Fuße der Berge aufrechterhalten .
Bei Dijon verblieb die 8. badiſche Infanterie⸗Brigade

mit dem 3. Dragoner⸗Regiment und drei Batterien .
Die Avantgarde der Hauptkolonne , das Leibgrenadier⸗

Regiment 109 , trat gegen halb 8 Uhr früh den Vormarſch
ſüdwärts an ; das Grenadier⸗Regiment 110 marſchirte an der

Spitze des Gros , ihm folgten 2 Bataillone des Regiments 111 .

Vergebens verſuchte die Sonne die den Himmel bedecken⸗
den Dunſtmaſſen zu durchbrechen ; kaum durchdringend , wurde

ſie aufs Neue von anwogenden Wolken verhüllt . Die in der

Frühe noch ſchneebedeckten und gefrorenen Straßen wurden

ſchmutzig und weich , und am Mittag war völliges Thauwetter

eingetreten .
Die Avantgarde vertrieb zunächſt kleinere Infanterie⸗

Abtheilungen aus Saulon la Rue , fand dann nach kurzem
Gefechte am Vouge⸗Bache aber bei Boncourt ernſtlicheren
Widerſtand . Unterſtützt durch die in einer Lichtung des Waldes
von Souzisres aufgefahrene 3. leichte Batterie , erſtürmte jedoch
Oberſt Freiherr von Wechmar mit dem Füſilier⸗Bataillon
des Regiments 109 gegen halb 1 Uhr im erſten Anlaufe den

iN drängte deſſen Beſatzung auf den Pachthof La Berchsre

zurück . 8
Während ſo das vorderſte Regiment ſchon im ſiegreichen

Kampfe ſtand , marſchirte das Gros dahiter auf . Der Sonne
war es endlich gelungen , das Gewölk wenn auch nur für

kurze Zeit zu durchbrechen , und unter ihrem Scheine hielten
die Bataillone ihre letzte Raſt vor dem bald beginnenden
Entſcheidungskampfe . Es ſind tief ernſte , feierliche Augen⸗

blicke , dieſe kurze Spanne Zeit der letzten Ruhe vor dem
Ausbruch des Kampfes . Jeder ſucht noch raſch die Zeit zu
nützen , um ſich körperlich zu ſtärken und mit dem vielleicht in

einer anderen Kompagnie , einem anderen Bataillon ſtehenden

Freunde ein Wort von den Lieben daheim zu tauſchen .
Da knattert ' s vorn mit doppelter Lebhaftigkeit, der

dumpfe Schall von Kanonenſchüſſen miſcht ſich darein . „ An
die Gewehre ! “ und vorwärts geht es dem Verhängniſſe ent⸗

gegen . Der Feind hat ſich in den feſten und ausgedehnten
Gebäuden von La Berchere von Neuem feſtgeſetzt . Die

Bataillone des Leibgrenadier⸗Regiments ſetzen wieder zum
Angriff an , die Granaten ſchmettern vernichtend unter die

Vertheidiger und mit brauſendem Hurrah wird auch La

Berchere geſtürmt .
Seine Hauptkräfte hatte der etwa 18000 Mann ſtarke

Feind nunmehr in den tiefen Einſchnitt geworfen , welchen die
Eiſenvahn von Dijon nach Lyon etwa 700 Schritte vor Nuits
durchzrieht . Dieſer Eiſenbahn⸗Einſchnitt war mit

einer Bruftwehr verſehen worden , und die vor demſelben auf

Dienſtag , 17 Dezember 1895 .

mehrere 100 Schritte ſich hinziehenden Weingärten bildeten
mit ihren Pfählen und Verbindungsdrähten ein äußerft wirk⸗

ſames Hinderniß für die angreifenden Badener . Ganz be⸗
ſonders ſtark war der Bahnhof beſetzt und zur Vertheidigung
eingerichtet ; zwei Batterien unterſtützten die dort kämpfende
feindliche Infanterie . Weiter hinten , am Gebirge hinaufge⸗
baut , liegt das Städtchen ſelbſt , und darüber erheben ſich in

ſtarrer Ruhe die ſchwarzen zerriſſenen Felſenteraſſen der Cöte
' or . Doch auf dieſen Abhängen ſelbſt war es lebendig ; eine

zahlreiche Artillerie war auf der Höhe hinter Nuits , nach
Chaux zu, aufgefahren und beherrſchte die ganze Ebene .

Zu beiden Seiten des von Boncourt nach Nuits führen⸗
den Weges trat nun nach und nach die geſammte Artillerie
der Hauptkolonne gegen die dichten Schützenlinien des Feindes
in Thätigkeit , vergeblich aber verſuchten in dem freien , nicht
den geringſten Schutz bietenden Gelände die beiden über La
Berchore vorgedrungenen Bataillone des Leibgrenadier⸗Regi⸗
ments ſich des Eiſenbahn⸗Einſchnittes zu bemächtigen ; weiter
links ſah ſich das nach Vertreibung kleiner feindlicher Ab⸗

theilungen über Agencourt vorgehende 1. Bataillon gleichfalls
außer Stande , den verſtärkten rechten Flügel der Franzoſen
zu vertreiben .

Es war 2 Uhr Nachmittags , als auf deutſcher Seite der

Befehl zum allgemeinen Angriff gegeben wurde . Eine weite
Strecke von etwa 1700 Schritte mußte ohne jede Deckung unter
dem furchtbaren Feuer eines gedeckten , völlig unſichtbaren
Feindes zurückgelegt werden .

Auf den äußerſten rechten Flügel der Angriffslinie , weſt⸗
lich und nordweſtlich von La Berchere , war das 1. und 2.
Bataillon des Regiments 110 vorgegangen , daran ſchloſſen
ſich links das 2. Bataillon , das Füſtlier⸗Bataillon und das
1. Bataillon des Regiments 109 , und auf dem äußerſten
linken Flügel ging das Füſtlier⸗Bataillon des Regiments
110 zum gi vor . In der linken Flanke ſchlugen 5 Es⸗
kadrons die Richtung auf Quincey ein .

Das ſprungweiſe Vorgehen beginnt , die Schützenſchwärme
gewinnen Boden , gefolgt von den geſchloſſenen Abtheilungen ;
die aufgeweichte Erde erſchwert die Bewegung in ſtarkem
Maße . Die Artillerie feuert auf den Eiſenbahn⸗Einſchnitt
und harrt aus trotz ſchwerer Verluſte .

Prinz Wilhelm von Baden , den Angriff ſeiner Brigade
auf dem Wege von Boncourt nach Nuits leitend , wird am

Kopfe verwundet .
Oberſt v. Renz eilt von dem rechten Flügel feines Re⸗

giments herbei , um das Kommando der Brigade zu über⸗

nehmen . Während er vorreitet , um ſich über die Verhältniſſe
vorn zu unterrichten , treffen ihn drei Gefchoſſe , von denen

jedes tödtlich war ; neben ihm ſinkt ſein Adjutant , Premier⸗
lieutenant Waag , gleichfalls auf den Tod verwundet , vom

Pferde .
Oberſt v. Wechmar , der Kommandeur des Regiments

109 , übernimmt jetzt die Führung der Brigade . Der Divi⸗
ſtonskommandeur Generallieutenant v. Glümer , wurde ver⸗
wundet ; für ihn übernahm General v. Werder den Ober⸗

befehl über die Diviſton .
Auch der Kommandeur des 1. Bataillons Regiments 109 ,

Major Freiherr v. Gemmingen , war tödtlich verwundet
worden .

Die Verlufte häufen ſich ; zahlreiche Offtziere , Unteroffi⸗
ziere und Mannſchaften brechen todt oder verwundet zuſam⸗
men ; eine verzweifelte Entſchloſſenheit hat ſich im Verlaufe
des Kampfes der Truppen bemächtigt . Der größte Theil der
bisher zurückgehaltenen Reſerve , 1½ Bataillone des Regi⸗
ments 111 , werden auf dem rechten Flügel und in der Mitte

eingeſetzt und ihre friſchen Kräfte tragen die gelichteten Reihen
weiter vorwärts .

Gegen 4 Uhr iſt die ganze lange Linie der hier kämpfen⸗
den 2½ Regimenter endlich bis auf wenige 100 Schritt an
das Ziel , den Eiſenbahn⸗Einſchnitt gelangt . Jetzt wird
auch ihr Feuer wirkſamer , und obgleich der Feind ſein Schnell⸗
feuer unterhält , werden die Verluſte geringer , die Geſchoſſe
gehen zuſehends zu hoch , der Gegner fühlt ſich nicht mehr
ſicher in ſeiner feſten Stellung . Endlich iſt auch das lang
erwartete 1. Bataillon Regiments 111 von Norden her in die
Nähe des Eiſenbahn⸗Einſchnittes vorgedrungen , und von den
Bergen nordweſtlich Nuits läßt ſich das lang erſehnte Feuer
von Theilen des Regiments 112 vernehmen . Die badiſchen
Batterien verdoppeln ihre Thätigkeit , ſie ſchmettern jetzt die
Artillerie auf den Höhen hinter Nuits nieder .

die Sturmſignale vom linken Flügel her , wo die Füſiliere
den Bahnhof im Sturme nehmen ; bald wird auf der ganzen
Linie zur Attacke geblaſen , ein endloſes brauſendes Hurrah⸗
rufen , und um 4¼ Uhr iſt die ganze Bahnlinie glücklich

genommen . Der Feind gibt ſein Feuer noch auf die nächſten
Entfernungen ab und eilt erſt nach erbittertem Handgemenge
in Auflöſung Nuits zu.

In den Häuſern und Gärten des etwa 700 Schritt ent⸗

fernten Städtchens ſetzt ſich der Feind von Neuem feſt ; von
Beaune her nahen Züge mit Verſtärkungen und ſchon eilen

friſche Abtheilungen von Süden her auf der Landſtraße
herbei . Doch die ſiegreichen Truppen haben an der Eiſen⸗
bahn nicht Halt gemacht , faſt gleichzeitig mit dem Gegner
dringen ſie in das Städtchen und zwei Batterieen werfen ihre
Granaten in den dichtbeſetzten Ort . Von dem Gebirge nord⸗
weſtlich von Nuits ſteigt das 1. Bataillon des Regiments 112
nieder , das einzige leider von der ganzen rechten Seitenkolonne ,
welches in den Bergeu hatte vorwärts kommen können .
Wieder erſchallen die Sturmſignale , von allen Seiten her
dringen die tapferen badiſchen Truppen nach Nuits hinein ,
und die blutigroth untergehende Sonne wirft ihren letzten
Glanz auf einen erbitterten Häuſer⸗ und Straßen⸗Kampf , der
mit dem fluchtartigen Rückzuge der Franzoſen in das Gebirge
und nach Süden endigt .

Die ſchnell hereinbrechende Winternacht verhinderte die
weitere Verfolgung ; unter dem Schutze ſtarker , gegen Chaux
und Premeaux aufgeſtellter Sicherheitstruppen ſagerten die

Kurz nach 4 Uhr erſchallen durch den Lärm des Kampfes⸗

(Celephon⸗Ar . 218. )

in Nuits eingedrungenen Bataillone während der Nacht auf
dem dortigen Markte , die übrigen Abtheilungen bei La Ber⸗

chére und Agencourt .
Der verluſtreiche Kampf , der blutigſte , den die Badiſche

Diviſton im ganzen Feldzuge zu beſtehen , hatte ihr 55 Offt⸗
zire , 857 Mann gekoſtet . Vom 2. Regiment No . 110 ſielen
7 Offtziere ( Oberſt von Renz , Hauptmann Böttlin ,
Hauptmann Schmitt , Premierlieutenants Biſchoff und

aag , Sekondelieutenant Heuſch und Portepsefähnrich
Beck ) und 95 Mann todt , 12 Offtziere und 242 Mann ver⸗
wundet . Ihre eigenen Verluſte gaben die Franzoſen auf 1700

an , unter denen ſich ungefähr 650 unverwundete Gefangene
befanden ; in der Stadt wurden mehrere hundert neue Ge⸗
wehre und reichliche Munition erbeutet .

Am nächſten Vormittage , als die Todten beerdigt , die
Verwundeten in Sicherheit gebracht und die reiche Beute ge⸗
borgen war , marſchirten die Truppen nach Dijon zurück , wo
ſie gegen Abend anlangten und die alten Quartiere bezogen .

Der kräftige Hieb hatte ſcharf und am richtigen Orte ge⸗
troffen ; das ſtegreiche Gefecht bei Nuits verſchaffte den Ba⸗
diſchen Truppen in Dijon mehrere Tage Ruhe .
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Halfumt⸗hüppgen .N 2 , 7 Kuuſtſtraße N2 , 7 fleines Weindestiſſationsprodukt. e e e

Toilettenkasten u . Reiserollen .
Alle zur Einrichtung nöthigen Toilettengegenſtände .

RMeiſe⸗⸗Neceſſairs , beſte Fabrikate .

im Hauſe des Herrn Dr .— — —
J

Aerztlich

HandschuhefànsChuhe !
Flasche von Mk. . 90 an

Hürſten⸗ und Kamm - Garnituren
empfehle vorzügliche , gefütterte

empflehlt
in Ebenholz , ElfenbeinGlaceh andſchuh e , A 3 M .

5

Ph . Gund , Hollieferant . D Brennlampen Eſelben in ee

in allen Preis ! agen .

5 hann Schreiber : Nagelpolirer , Zerſtäuber , Taſchenbürſten , ZtheiligeKrimmerhandſchuhe 98
Spiegel u. Toilettenfpiegel , ſchöne TaſchenneceſſairesVerkaufsstellen : Breitestr . T 1. 6 , Baum -

und Portemonngies .
mit Lederbeſatz , a M. . 50 und M. 3 und garantire schulgärten L 12 , Za , Jungbuschstr . H 8 , 39für⸗ jedes Paar . Neueſtes in Schildpatt⸗Nadeln und Kämmchen ,und G 4 , 10 , Feckarstadttheil
Ale audtren Sorken in beſter Gualität norräthig. 69307

Neuheiten in Kravatten ,
Bruſt-, Kragen⸗ u. Mauſchetten⸗Knöpfe, Hofenträger,

Portemonnaies , Taſchenmeſſer ꝛc. ꝛc.
Gediegene Waare . Billigſte Preiſe .

B . N . Boske .
0 2 , I. Paradeplatz . 0 2 , I .

Felhnachts-Ceschenk.
Meinen Vorrath von Fahrrüdern gebe als Weihnachtsgeſchenk

zum Fabrikpreis . Für Güte ; der Räder übernehme alle
Garantie . 79324

Georg Eisenhuth ,
F 4 , 8 Kirchenstrasse F 4 , 8 .

dieſelben in Imitation .
Diverſe kleine Toiletten - Gegenſtände zu reellen billigen

Preiſen . 79091

2ini ! Schröder , E 3 , 15 .
Größtes

Sch wetaingerstrasse 18b .

T

Lager in Parfumerie⸗ und Toilette⸗⸗Artikel .

Zu Weihnachten
empfehle Matinse ' s , seidene Blousen , Unterröcke , ſowie
ſchwarzſeidene Roben zu ganz beſonders billigen Preiſen .
LL 15,. Eu . M . Abel . Robes .

en Scelbſtthätigen
Thürſchließer ,
einfachſte , dauerhafteſte

Conſtr . ohne federnde
Ventile , daher 72052

Zuſchlagen der Thüre ausgeſchloſſen .
Reperaturen nicht funktionirender Thürſchließer werden

entgegengenommen .
Carl Gordt . G 3 , Ila , Teleph . 664 .

Anschluss
der bebauten Grundſtüche an die üffentlichen Cauäle

der Stadt Mannheim
( Hausentwässerungs - Ordnung )

Preis 50 Pfg .

0
ſpart jeder Käufer einer Nähmaſchine ,Jwawig Mart menn dieſelbe direkt in meinem Laden
oder auch brieflich beſtellt wird . Ich10

hakte ſtets großes Lager in den feinſten Fabrikaten u. liefer
auf Verlangen jedes Syſtem

e Uẽnterricht le
und zuf alle Maſchinen ſch lkunentgeldlich erthel

Garantie auf 5 Jahre .
urrenz abhalten , ſondern

nachwende ſich 10 ekt an mein Geſchäf
F 4 , 8 Kirchenten F 4, .

8

zu haben in der *Feorg Eisenhuth , Mannheim en
n eeeen

r . H. Haas ' schen Buchdruckerei E 6 , 2.Nähmaſchinen , Strickmaſchinen u. Veletirrdlnger , ) VFTERFFFEEFETC tim

Telephon 341.



Künſtliche Zähne
v. 2 Mk. an. Plomben v.
1 Mk. an. Schmerzlos Zahn⸗
ziehen , Zahnreinigen 1c.

H . Stein , S 1, 5.

4＋
Sprechſtunde : Sonn⸗ u Werk⸗
tags von —6 Uhr . 77729

F . Geise ,
räkt . Vertreter der

—

Naturheilkunde 808
MI , 9 .

5

Sprechſtunden : —4 Uhr
Nachm. , Sonntag von 11 — 1 Uhr

ach
Antzs 1 drk cen

von sämmtlichen schwarzen und farbigen

5 bamen-Kiaicerstokkan ung Seidenstoffen,
sowie von 78939

Tenicen, porfieren, Filtdecen. , Mibelfoſen . Gard1J. r Mar 5

kppichen, Portieren, Tiſchdecken, Möbelſtoffen, Gardinen elrk.

5 ＋ Ausser 0
765 5 Ilise roi8e

85 eben e e
u aussergey öhnlich billigen Freisen .

gebracht , daß dieſes Mal die

Fußböden ſo prachtvoll ge⸗
worden ſind ? 63494 40 all

Mit „ O. Fritze ' s de
Oel⸗Lackfarbe “ iſt es weiter

kein Kunſtſtück , dieſelbe über⸗ 55
trifft an Haltbarkeit und ele⸗

gantem Ausſehen alle an⸗

deren Fußbodenlacke .
Niederlage bei

8

N 3 — — —

·*
9 — 7557 7

J08. Famsxeither. maldes Auskunftsbureau J. J. Zürkel , beim .P A ,

P 4 , 12 , Strohmarkt . Geſchüſts⸗ u. Privatauskünfte . Incaſſi u. Adreſſenlieferungen .

Mitglied des Verbands der Ereditſchutz⸗Vereine . — Ausgabe von

Legitimationskarten à M. . — für G iſende zur koſtenfreien

perſönlichen Erkundigung an ca. 6 77850

—

S —

85

ZINKNTZUNGEN „ die
5

AutorvsiSti , peönpibiig ,
SJachis Cd Wasctikld .

—

zurückgeſetzter

Damentonfection
5 Zu jedem annehmbaren Preiſe werden

ſämmtliche Wintermäntel , Jacken , Regen⸗

lptoit⸗Einrichtungen
neu und gebraucht , eichen und

tannen . Caſſaſchränke , Comp⸗

toirabſchlüſſe billigſt 63529

Daniel Aberle ,
3 , 19 .

„ „ „ Herren ,
Wilc einen guten Stiefel
wünſchen , ſparen —4 Mark ;

8

Dieſe Weinnachts - Cartons bilden in ihrer hochfeinen und farben⸗

rkauf ter Garantie von
5 7101 ̃ 5 0 5 80

fan 1 10 dus Pieh von 0
ſchönen Ausſtattung eine

55
mäntel , Blouſen , fertige Coſtümes zc .

. 50 pis f . 100 . 1 wunderschöne Zugabe zu Festgeschenken, , abgegeben .

VB. Mohr , R 4, 21. 5
755

—iſt
in

fiberſe
die ebenſo vornehm wie praktiſch , 0 tſt 1 Das Lager muß bis Weihnachten

* 1 ich zu u erſehen und überall die willkommenſte Aufnahme finden wird .
beräumt werden und bietet große Gelegen⸗

Billige Schuhmacherwerkſtätte
H , 18, 3. Stock .

Herrenſohlen u. Fleck Mk. 2,70
Damenſohlen „ 15 190
Kinderſohlen „ „ v. „ Ian

Anfertigung nach Maaß. Beſtes

Leder kommt zur Verwendung . 27

Bringe meine 77322

Küferei ,
( Spezialität : Kellerküferei )
in empfehlende Erinnerung .
Durch langjährige Thätigkeit in
den erſten Geſchäften und mit
allen erforderlichen Geräthen aus⸗
geſtattet , bin ich in der Lage ,
allen Anforderungen meiner
Branche gerecht zu werden .

J . Hart , Küferei ,
F 4, 18 , parterre .

NB. Flaſchen⸗Abfüllen ꝛc. wird
prompt und pünktlich beſorgt .

ee
Gänſefedern 60 Pfg .
neue ( gröbere )p. Pfb. Gänſeſchlacht ·
ſedern ,ſo wie dieſelben von der Gans
lallen , mitallen Daunen Pfb. 1,/30 . .
füllfertige gut entſtäubte Gänſe⸗

albdaunen Pfb. 2 M. beſte böhm .
änſehalbdaunen Pfund 2,50 . ,

ruſſiſche Gänſedaunen efd. 3,50 . ,
f prima weiße Gänſedaunen Pfund

4,.50 M. ( von letzteren beiden Sorten
3 bis 4 Pfd. zum großen Oberbett völlig
außreichend) verſendet gegen Nachnahme

( nicht unter 10 . )
Gustav Lustig , Berli

Prinzenſtr .46. Berpack . wirdnicht herech.
Viel . Anerkennungsſchreib .

63659

Ueber 20,000 Hühner -

augenleidende geheiſt .
Eigenes , exfundenes Na - 5
turheil - verfahren ( gänz - .
lich ohne Messer . ) 15 - Jährige
Speeialpraxis . Inhaber 2
deutscher u. mehrerer Aus - 75
landspatente Honorar50 Pfg .

— — Ohne Preiserhöhung .
5 *

heitskäufe zu Geſchenken .

Peluchemäntel , die Mk . 100 gekoſtet

haben , für Mk . 25 . — 78887

VBaumpwoll⸗ u . Seiden Blouſen , für

9

Sommerjacken u . Confectionen , die

früher Mk . 50 —80 koſteten , jetzt Mk . — 8 .

Mannheim , Heidelbergerſtraße,
8 0 , 5,5 —

gegenüber dem

Wiener OGafé .

Buhrkohlen 2
Ia . NMucgSgskohlen

. , II . , III . , gewaſchen u. geſiebt ,

Ia . FPettschrot
ſehr ſtückreich ,

[ ( Ia . Anthraeit kKohlen
5

( Langenbrahm ) ,

——28
85 —Fektrutt : Brikets und Holz .

E 12 Se UuSs 189596er Ernte Alles zu billigſteu Preiſen in nur Ia . Qualitäten

5

An die Damenvelt
richte die ergebene Mittheilung , daß von

heute au bis Weihnachten wie

jedes Jahr die 58080
*

Preiſe ganz bedtulend ermäßigt find.

Ein großer Poſten

la . Walſiſchbein Corſets
zu Mk . . — per Skück.

Denkbar günſtigſte Gelegenheit zum Ein⸗

kauf eines vorzüglichen und tadellos

ſitzenden Corſets .

Stein - Denninger ,
Corset - Fabrik , D l, .

— Bei Einkauf eines Corſets ein

Pnuppencorſets gratis .
5

bis 1 Mk. pro Person . Be - g
2 5*

2818 85 85 305 g 122 in feinen und hochfeinen Sorten , empfiehlt 74477 frei ans oder ins Haus geliefert . 70580

— 2 92
2

Jauueg Einih
flerzogt , YTODAmm Schreiber , TI , 6 , Nedden & Reichert

pecialist der Hun er. n - — 75

Hellkunde , Schwetzingerſtraße 18b , Neckarſtadttheil Z2 I1, 1, Jungbuſch H 8, 39 , 0 8

Mannheim 1 281 2 Jungbuſchſtr . G 4 , 10 , Baumſchulgärten , L 12 , 7a .
— D Z , 9 . Telephon 639 u . 856 .



4. Seite .
General⸗Anzeiger . Mannheim , 17 . Dezember .

Coepenicker Linoleum ,
schalldämpfend , unverwüstlich . Waärm , von Autoritäten des Baufachs und der Medizin als prae -tischster und gesündester Fussbedenbelag empfohlen , wird geliefert in

200 em . Breite zum Belegen Sanzer Zimmer ( Belag für mittelgrosses Zimmer schonvon ca . M. 30 an ) ,
78475

in Läufern von 67 bis 100 em . Breite , für Zimmer , Corridore , Treppen ete . ,in abgepassten Vorlagen und Teppichen von 50/50 em . bis 360/460 em .
Grösse , in uni und herrlichen , künstlerisch ausgeführten Teppich - und Parket - Mustern .

geichste Muster - Auswahl und Lager 20 Original - Fabrik - Preisen in der
Haupt - Niederlage der

Gerusbacher Tapetenfabril
W . Seyfarth & 2 .

Marktpfatz .
—

FTWäaarezn .
1 Von heute bis Ende dieſes Mts . ſetze mein geſammtes Lager obiger Artikel ,um zu räumen , einem Verkaufe zu äußerſt reduzirten Preiſen , theilweiſeunter Selbſtkoſtenpreiſen , aus .

79304
Denkbar günſtigſte Gelegenheit zum Einkauf ſchöner und billigſter

Weihnachts - Geschenke .
Jean Krieg , Juwelier .

5 . 6 . Heidelbergerſtraße . 0 8 , 6 . 5 Herren - und Damenketten .
5 Schwer versilberte Bestecke und Tafelgeräthe .

l ̃
Bü

fl
Glashütter Uhren von A. Lange & Söhne

D 2 , 10 Cheaterſtraße D 2 , 10.

Weißwaaren⸗, Wäſche⸗ 18

Ausſtattungs⸗Geſchäft . aur weinnachten :
Für bevorſtehende Weihnachten iſt mein Lager in allen Blumentiſche , Palnſtänder Schlüſſelz u. CigarrenſchränkeArtikeln neu und auf das Reichhaltigste ausgeſtattet . 855

Sie c und Ständer Hansapotheken
17

5 bOfenſchi .
ö in

NickeBei nur guten und reellen Qualitäten geſchieht der Verkauf zu ſehr
cbirn , ine , Sfenborſetes Feee e

billigen Preiſen .
78822

MANNHEII .

Grosses reichhaltiges Lager in

Taschenuhren , Pendulen , Weckeruhren , Wand - u . Hausuhren .

( Ausgezeichnet mit 24 ersten Preisen . )

0 2 , 2 Paradeplaz 0 2 , 2

Schirm⸗ und Garderobeſtänder Theekeſſel und Theetiſche
Waſchtiſche , Waſchmangen Kuchenplatten
Waſch⸗ und Wringmaſchinen Nickel⸗Kaffee⸗ u . Thee⸗Serviee
Teppich⸗Kehrmaſchinen Brodkapſeln
Meſſerputz⸗ und Fleiſchhack⸗ Emaillirte und Nickel⸗Koch⸗Maſchinen Geſchirre
Weinkühler , Eisſchränke Chriſtbaumhalter
Küchenwaagen , Reibmaſchinen , Gasherde , Toiletten⸗Eimer

und Kannen , Kohlen⸗ und Holzkaſten .
55 Für Kinder :

SKochherde von den einfachſten bis zu den feinſten , in großer Auswahl .
155 Laubſäge⸗ und Werkzeugkaſten , Schlitten und Schlittſchuhe .
Allein⸗Verkauf der Carl Elsässer ' ſchen Kinder⸗Deutsche

eum &Wachstuch bompagne —

Haupt- Niederlage für Engros - & Detail - Verkauf

bei 64204

I . Hochstetter , F 25 ＋
Einziges Spezial⸗Geſchäft am Platze für Aeppiche,

Müöbelſtoffe, dorhänge und Pecken. —

Die neu eingetroffenen Sendungen enthalten , den

Anforderungen an ein Spezial - Geschäft entsprechend ,
eine Menge

geſchmackvoller Nenheiten
in Stückwaare und Länfer in allen Qualitäten .

Besonders preiswerth :

Abgepafte Vorlagen, Feppice n . Matten
in allen Grössen .

Schu
1

und Familien l⸗Pulte .

Zu bevorfehendem Weihnachtsbedarf
empfehle ich in ganz bedeutender Auswahl :

Linoleum - Teppiche in allen Größen ( beſonders
als Weihnachtsgeſchenke geeignet ) .

Wachstuche gemuſtert , ſowie in Holz und Marmor in den
Breiten von 68 , 85 , 100 und 136 Centimeter .

Gummi - Tischdeeken am Stück in den Breiten von 85 , 100 , 115 ,
140 Ctm . mit und ohne Bordüren , ſowie abgepaßt in den Größen
von 50 850 , 50 100 , 65 100 , 65 8115 , 65 * 130 , 85 115 ,85 * 130 , 100 * 130 , 100 * 145,115 115,1155 * 145 , 115 160 ,
115 5175,115 K 200 , 130 & 130,130 145 , 140 * 175,145 160 ,160 * 160 Ctm . in Damaſt und Gobelinimitation für den täglichen
Gebrauch , ſowie als Kaffee⸗ und Theedecken zu verwenden .

Gummi - Tischläufer , abgepaßt und vom Stück in allen Größen . 5
Gummi - Wandschonesr für hinter Waſchtiſche ꝛc. , abgepaßt in ver⸗

ſchiedenen Größen und in den herrlichſten Deſſins . 55—
Auflegerstoffe in extra ſchweren Qualitäten für Küchentiſche , Anrichte⸗

ſchränke ꝛc. in verſchiedenen Breiten . 79213
Tablettehen , rund und viereckig .

Ledertuche , Betteinlagen , Küchenspitzen ete .
Ich empfehle diese Artikel angelegentlichst als Niederlage der

Mſcommene Wefnacts-Ceschenbe
8 Gernsbacher Tdpetenfabrit

. 6, Marltplae.W. Seyfarth . 62,6 . Marktylag.
( Ludwigshafen : Bismarckstrasse 43 . )

4
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